
Felddienstordnung für das 2. preußische Linienbataillon (1813) 
 
Günter Berker/ Achim Brauer 
 
Organisation 
 
Bei einer Besprechung auf der Festung Kronach mit dem Vorstand der Jena AG im Mai dieses 
Jahres wurde meine Person mit der Führung des 2. preuß. Linienbataillons für die 
militärhistorische Darstellung der Schlacht von Jena am 14. 10. 06 beauftragt. 
Andreas Krüger hat in der Mail vom 02. 07.06 die preußisch/ sächsische ordre de bataille für 
Jena bekannt gegeben und die o.a. Information noch einmal schriftlich bestätigt. Als 
Stellvertreter wählte ich Achim Brauer von der Curmark Berlin , der gerne meinem Wunsch 
entsprach und auch von Andreas akzeptiert wurde. 
Die ursprüngliche Idee war es für dieses Bataillon am Darsteller mit Rock + Tschako ohne 
Überzug mit hellen leinenen Hosen zuzulassen. Daher trug es die Bezeichnung 18 10. 
Nun sind nach tel. Rücksprache mit Andreas vom 03. 07. 06 auch Wehrmänner in Litewka 
Feldmütze zugelassen, so dass es ein gemischtes Bataillon aus Linie + Landwehr geben wird, Die 
Bezeichnung lautet 2. preuß LinienBtl ( 1813 ). Achim Brauer + meine Person werden es als 
Offiziersdarsteller führen + bitten euch um Mitarbeit. Im Sinne des kooperativen Führungsstils 
freuen wir uns auf die Zusammenarbeit mit allen Beteiligten und hoffen auf gute Kameradschaft 
und eine überzeugende Darstellung. 
 
Organisation 
Jede Sektionbesteht aus 4 - 6 Rotten und kann von einem Offiziers/ Unteroffiziersdarsteller 
geführt werden. Bei entsprechender Stärke ist ein schließender Unteroffizier während des 
Chargirens sinnvoll. 
Die Einteilung der Mannschaften in den Sektionen sowie die der Sektionen im Bataillon 
erfolgt am Samstag 14, Oktober 08:00 Uhr auf -dem Alarmplatz vor den Zeltgassen im preuß. 
Lager . Nach dem Revidieren durch die Ober/Unteroffiziere werden die einzelnen Sektionen 
vorgestellt. Es folgen Begrüßung sowie Exerzieren + Waffenfunktionsprüfung. Deshalb gilt 
für das Antreten die folgende Montierung+ Ausrüstung : 
 
Montierung 
für das Exerzieren, die Gefechtsdarstellung , den Feldgottesdienst: Tschako ohne Überzug, bei 
Wehrmännern Feldmütze, schwarze Halsbinde, Rock/ Litewka, helle Leinenhose oder graue 
Tuchhose lang, darunter schwarze Gamaschen, schwarze/ dunkelbraune Lederschuhe. 
 
Ausrüstung 
Steinschlossmuskete mit aufgepflanztem Bajonett, Säbel + Patronentasche einweißen oder 
schwarzen Gehenk bzw. Bandelier, Brotbeutel links getragen über Säbelgehenk, keine 
Deckenrolle, kein Tornister 
Die Ausrüstung für das Gassenlaufen wird vor Ort befohlen. 
Jeder Musketier oder Wehrmann sollte mindestens 40 fertige Patronen mit maximal 10 Gramm 
Pulver mitbringen, da am Samstag keine Zeit zum Anfertigen von Patronen zur Verfügung steht. 
Wir tragen keine Fahne. Reglement 
Es gilt das aptierte Rglt von 1812, das als Anlage beigefügt ist, jedoch ohne die 
Kolonnenbildung. 
 
Hiermit wünscht unser Leitungsteam allen viel Erfolg und gute Kameradschaft 
 
Achim Brauer / Günter Berker im Juli 2006 Berlin/ Mülheim a.d. Ruhr 
 



Reglement für Jena 2006 
 
Kling Bd 1: Die Infanterie – Regimenter. Weimar 1902 
 
Bestand der Infanterie 1806: 
- 3 GardeBtl 
- 58 Musketier Regimenter zu je 2 FeldBtl mit 6 Cp ( 1 Gren Cp, 5 MuskCp) 
                                                     + 1 FeldBtl mit 4 MusketierCp 
      Cp = 4 Züge = 8 Sectionen 
- 24 FüsilierBtl 
- 1 FeldjägerRgt zu 12 Cp 
  
Gemäß Drehbuch werden für Jena 2006 folgende Evolutionen + das Chargiren verlangt: 
1. Anmarsch  2.  Chargirung  3.  Avanciren  4.  Retiriren 5.  Quarree 
 
Grundlage: Reglement für die Königlich Preußische Infanterie. Berlin 1788 
 
 
1.  Anmarsch in Sectionen/ Zügen : MIT ZÜGEN RECHTS SCHWENKT MARSCH 
(  Rglt 1788, S. 97 ) vor ihm marschiren die Artilleristen = Btl Geschütze vor Btl  
 
1.1   S. 141: Es schwenken die Bataillons einzeln für sich mit Zügen in die Linie links ein, und es wird vom rechten 
nach dem linken Flügel gerichtet. 
BtlKdr   MIT Zügen links schwenkt Marsch     
Zf   1.  Zug links schwenkt Marsch etc   
 
2.  Chargirung:  BTL SOLL CHARGIREN GELADEN CHARGIRT FERTIG AN FEUER    GELADEN/ 
SETZT AB HAHN IN RUH SCHULTER - Bataillenfeuer 
 
3.  Avanciren:   Der Marsch in Zügen ist der nämliche, wie der im Avanciren, nämlich 75 Schritte in einer Minute   
d.h. alle Evolutionen nur im 75 er Schritt  
 
4.  Retiriren:  Rechts um, und mit Zügen durchgezogen ( s. 165 )  , dann jeweils im rechten Winkel aus dem 
Alignement abmarschieren, Halt Front dadurch wieder  Zugkolonne .  
BtlKdr   Mit Zügen, links schwenkt Marsch .  
Zf   Halt, Richt euch 
 
5.  Quarree 
Aus der Linie zunächst die Zugkolonne formieren:  
Mit Zügen rechts schwenkt Marsch danach folgt das Kdo 
( s. 116 )  BtlKdr:  Halt    Links und rechts schwenkt euch   Zf:  Li/Re Schwenkt Marsch 
wonach die Flanque, welche während dem Marsch die Tete haben soll, stehen bleibt, die welche den Queue hat, links 
umkehrt macht und die beyden zur Seite sich in den abgetheilten Sectionen rechts und links zurückwerfen.      
Herstellen der Zugkolonne : 
BtlKdr   Mit Sectionen rechts oder links schwenkt euch Marsch 
Zf   Li/Re Schwenkt Marsch  
 
 
Zf = Zugführer, BtlKdr = Batallions-Kommandeure 
 


